
Tödlicher  Unfall  wird
rekonstruiert:  B  1  in  Höhe
der  Westfalenhalle
Dienstagabend gesperrt
Wegen der Rekonstruktion eines Verkehrsunfalls, bei dem ein
Fußgänger betötet wurde, wird der Westfalenddamm (B 1) in
Dortmund in Fahrtrichtung Unna am Dienstag, 28. Januar, um 23
Uhr für 30 – 60 Minuten voll gesperrt.

Bei dem Todesopfer handelte es sich um 23-jährigen Mann aus
Ludwigsburg,  der  am  17.  November  nach  dem  Besuch  einer
Musikveranstaltung  in  den  Westfalenhallen  den  Rheinlanddamm
(Bundesstraße 1) um 6:21 Uhr in Höhe der Westfalenhalle 1
überqueren wollte. Auf dem rechten der drei Fahrstreifen wurde
er von einem Kleintransporter eines 58-jährigen Dortmunders
stehend  erfasst  und  schwer  verletzt.  Er  verstarb  an  den
Unfallverletzungen in einer Dortmunder Klinik.

Zur  Klärung  des  Unfallhergangs  werden  in  der  Zeit  der
Vollsperrung  der  Fahrtrichtung  Unna  gutachterliche
Nachtsichtversuche  vorgenommen.

Polizei  sucht  Zeugen:  Drei
Mal  mussten  Einbrecher
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unverrichteter Dinge abziehen
Drei Mal wollte am Sonntag in Unna Einbrecher fette Beute
machen. Dazu kam es aber nicht, weil sich die Mieter in den
Wohnungen befanden, eine Bewohnerin überraschenderweise nach
Hause  kam  und  schließlich  eine  Alarmanlage  ihre  Wirkung
zeigte.

In den frühen Morgenstunden versuchte ein Unbekannter in ein
Mehrfamilienhaus  an  der  Ackerstraße  einzubrechen.  Die
Eingangstür  konnte  aufgehebelt  werden,  die  angrenzenden
Wohnungstüren blieben unbeschädigt. An einer Wohnung wurden
zudem  von  außen  eine  Rolllade  hochgeschoben  und  die
Terrassentür  aufgebrochen.  Da  jedoch  eine  Person  in  dem
dahinterliegenden  Zimmer  schlief,  entfernte  sich  der  Täter
unerkannt.

Flüchtender  Einbrecher  trug  Mütze  mit
weißem Bommel
Gegen  19.15  Uhr  überraschte  eine  Bewohnerin  eines
Einfamilienhauses  an  der  Ingeborg-Bachmann-Straße  einen
Einbrecher, als sie nach Hause zurückkehrte. Sie sah eine
dunkle gekleidete Person mit einer gemusterten Mütze mit einem
weißen Bommel davonlaufen. In der gleichen Straße war ein
Unbekannter zwischen 15.30 Uhr und 20.15 Uhr in ein weiteres
Einfamilienhaus eingedrungen. Ob hier etwas entwendet wurde,
steht noch nicht fest.

Am  Schützenhof  löste  gegen  17.45  Uhr  ein  unbekannter  die
Alarmanlage eines Einfamilienhauses aus, als er versuchte die
Jalousie eines Fenster hochzuschieben.

Wer kann weitere Angaben machen? Hinweise bitte an die Polizei
in Unna unter der Rufnummer 02303 921 3120 oder 921 0.
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72-Jähriger  überraschte
jugendliches  Räubertrio:  Er
rannte einfach weg
Damit hatte das Räubertrio, drei Jugendliche im Alter von 16
bis  17  Jahren   wohl  nicht  gerechnet:  Ihr  Opfer,  ein  72-
jähriger Dortmunder rannte einfach weg!

Nach Angaben eines 72-jährigen befand er sich am Sonntagabend
gegen 19 Uhr auf dem Heimweg. Als er von der Dachstraße nach
links in die Neumarkstraße einbog, wurde er plötzlich von drei
Jugendlichen  umzingelt  und  aufgefordert,  sein  Geld
herauszugeben. Obwohl der Dortmunder von dem Trio auch noch
geschubst wurde, rannte er einfach los und flüchtete sich in
Sicherheit nach Hause.

Die offenbar verdutzten Täter verfolgten ihn zwar noch kurz,
gaben dann aber – wohl noch immer überrascht von der Reaktion
ihres eigentliches „Opfers“ – auf und flüchteten ihrerseits
unerkannt und ohne Beute.weg

Der Dortmunder beschrieb die Tatverdächtigen wie folgt: – ca.
16-17 Jahre alt, ca. 165-170 cm groß, zwei vermutlich deutsch,
einer mit mittelblonden Haaren und Jeansjacke bekleidet, einer
mit dunklem Igelschnitt und der Dritte mit einer blauen Kappe
mit roter Aufschrift.

Zeugen melden sich bitte beim Kriminaldauerdienst der Polizei
Dortmund unter der Rufnummer 0231 – 132 7441.
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Zwei bewaffnete Raubüberfälle
auf Tankstelle und Spielhalle
Gleich mit zwei bewaffneten Raubüberfällen in der Nacht zu
Montag muss sich die Polizei in Bergkamen auseinandersetzen.
In  beiden  Fällen  handelt  es  sich  um  Einzeltäter,  die  mit
Pistolen bewaffnet waren.

Am  Sonntagabend   wurde  eine
Angestellte einer Tankstelle an
der  Erich-Ollenhauer-Straße
gegen 23.15 Uhr beim Verlassen
der  Arbeitsstelle  von  einem
unbekannten  Mann  mit  einer
Pistole  bedroht.  Der  Täter
lauerte  der  28-jährigen
Bergkamenerin  auf  und  drängte

sie  zurück  ins  Gebäude.  Er  forderte  die  Herausgabe  der
Einnahmen.  Mit  der  Beute  flüchtete  er  anschließend  in
unbekannte  Richtung.

Der Täter soll etwa 180 cm groß und schlank gewesen sein. Er
trug eine dunkelblaue Kapuzenjacke mit einem weiß-karierten
Muster  im  Brustbereich,  eine  helle  Jeanshose  und  einen
schwarzen Schal, mit dem er sein Gesicht verdeckte. Bei der
Waffe soll es sich um eine schwarze Pistole gehandelt haben.
Zudem sprach der Mann ein akzentfreies Deutsch.

Räuber war auffällig klein
In der Nacht zu Montag  betrat gegen 0.50 Uhr ein maskierter
bewaffneter  Mann  eine  Spielhalle  Am  Römerlager.  Er  ging
gezielt auf den 44-jährigen Angestellten zu und verlangte die
Herausgabe der Einnahmen. Zur Tatzeit hielten sich noch zwei
Kunden in der Spielhalle auf. Unter ständigem Vorhalt der
Waffe bedrohte er alle Anwesenden und flüchtete anschließend
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mit der Beute. Er verließ den Tatort vermutlich mit einem Pkw
in unbekannte Richtung.

Der Täter wird als auffällig klein, etwa 155 cm bis 160 cm,
beschrieben. Er soll schlank und komplett schwarz gekleidet
gewesen  sein.  Sein  Gesicht  hatte  er  mit  einer  schwarzen
Sturmhaube  maskiert.  Auch  er  soll  eine  schwarze  Pistole
benutzt haben.

Wer kann weitere Angaben zu den Raubüberfällen oder den Tätern
machen? Hinweise in beiden Fällen bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Polizei:
Öffentlichkeitsfahndung  nach
einem  Tankbetrüger  war
erfolgreich
Die  Öffentlichkeitsfahndung  der  Hammer  Polizei  nach  einem
Tankbetrüger  war  erfolgreich.  Nach  der  Herausgabe  eines
Fahndungsfotos am 21. Januar gingen mehrere Hinweise ein. Als
Tatverdächtiger konnte ein 20-Jähriger eindeutig identifiziert
werden. Er hatte sich vorübergehend in Hamm aufgehalten und
war mittlerweile nach Bayern zurückgekehrt.

Aufgrund der Fahndung meldete er sich auch selbst bei der
Polizei in Karlstadt. Dem jungen Mann wird vorgeworfen, am 30.
Oktober  auf  der  Werler  Straße  getankt  zu  haben,  ohne  zu
bezahlen.  An  seinem  Auto  waren  gestohlene  Kennzeichen
angebracht.

https://bergkamen-infoblog.de/polizei-oeffentlichkeitsfahndung-nach-einem-tankbetrueger-war-erfolgreich/
https://bergkamen-infoblog.de/polizei-oeffentlichkeitsfahndung-nach-einem-tankbetrueger-war-erfolgreich/
https://bergkamen-infoblog.de/polizei-oeffentlichkeitsfahndung-nach-einem-tankbetrueger-war-erfolgreich/
https://bergkamen-infoblog.de/polizei-oeffentlichkeitsfahndung-nach-einem-tankbetrueger-war-erfolgreich/
http://bergkamen-infoblog.de/polizei-fahndet-nach-einem-tankbetrueger-mit-einem-videobild/


Polizei  erwischt  Kabeldieb
aus  Bulgarien  auf  frischer
Tat
In der Nacht zu Donnerstag bemerkte ein aufmerksamer Zeuge
gegen  2.30  Uhr  verdächtige  Geräusche  vom  Gelände  der
Stadtwerke Schwerte an der Liethstraße. Er sah dann mehrere
Personen, die von dem Gelände etwas über den Zaun warfen, was
dann  in  einem  weißen  Kastenwagen  verstaut  wurde.  Er
verständigte  die  Polizei.

Kurz vor Eintreffen am Tatort kam der Polizeistreife der weiße
Kastenwagen entgegen. Das Fahrzeug wurde angehalten. Auf der
Ladefläche  befanden  sich  zahlreiche  Kupferkabelabschnitte.
Daraufhin  nahmen  die  Beamten  den  44  jährigen  Fahrer  aus
Bulgarien vorläufig fest und stellten den Kastenwagen sicher.
Weitere  Tatverdächtige  konnten  auf  dem  Gelände  nicht  mehr
angetroffen werden. Die Ermittlungen dauern derzeit noch an.

Einbrecher  werden  immer
dreister:  86-Jährige  saß
nichts ahnend im Wohnzimmer
Da gab es doch am Mittwoch diese große Polizeiaktion gegen
Einbrecherbanden.  Das  hat  offensichtlich  nicht  jeden
Straftäter  nachhaltig  beeindruckt.
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Während eine 86-Jährige am Donnerstag im Wohnzimmer saß, wurde
in ihre Wohnung in der Antonistraße in Hamm eingebrochen.
Zwischen 10 Uhr und 11.30 Uhr hebelte ein Unbekannter die
Eingangstür auf. Im Schlafzimmer durchsuchte er den Schrank
und stahl eine Ledertasche mit Bargeld.

Da die Seniorin die Zimmertür geschlossen hatte, bekam sie
davon nichts mit. Ihrem heimkehrenden 85-jährigen Ehemann fiel
im Treppenhaus ein fremder Mann auf. Er war etwa 1,70 Meter
groß und dick. Der Unbekannte hatte schwarze, kurze Haare und
ein südländisches Aussehen.

Hinweise nimmt die Polizei Hamm unter der Telefonnummer 02381
916-0 entgegen.(

Einbrecher knacken Tresor in
einem Büro am Hafenweg
In der Nacht zu Donnerstag brachen unbekannte Täter in ein
Büro am Hafenweg ein. Sie durchsuchten alle Räume und brachen
einen Tresor gewaltsam auf. Die Täter entwendeten Bargeld,
Computer und Kreditkarten. Wer hat etwas bemerkt? Hinweise
bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307
921 7320 oder 921 0.

16-Jährige  durch  Unfall

https://bergkamen-infoblog.de/einbrecher-knacken-tresor-in-einem-buero-am-hafenweg/
https://bergkamen-infoblog.de/einbrecher-knacken-tresor-in-einem-buero-am-hafenweg/
https://bergkamen-infoblog.de/16-jaehrige-durch-unfall-schwer-verletzt-schulstrasse-eine-stunde-gesperrt/


schwer verletzt – Schulstraße
eine Stunde gesperrt
Bei  einem  Verkehrsunfall  auf  der  Schulstraße/  Einmündung
Pfalzstraße wurde am Mittwoch gegen 17.35 Uhr eine 16-jährige
Bergkamenerin  schwer  verletzt.  Für  rund  eine  Stunde  war
Schulstraße  gesperrt.  Betroffen  davon  waren  auch  die  VKU-
Linien S30 und R81.

Wie die Polizei mitteilt, wollte eine 56-jährige Frau aus Unna
mit  ihrem  Pkw  von  der  Pfalzstraße  nach  links  in  die
Schulstraße einbiegen.  Dabei übersah sei einen von links
kommenden  Roller,  der  mit  zwei  Personen  besetzt  war.  Die
Fahrzeuge stießen zusammen und die Rollerfahrer stürzten zu
Boden.  Dabei  verletzte  sich  der  23-jähriger  Fahrer  aus
Bergkamen  leicht,  seine  16  jährige  Bergkamener  Mitfahrerin
schwer.  Sie  musste  zur  stationären  Behandlung  in  ein
Krankenhaus nach Dortmund gebracht werden. Der Fahrer konnte
nach ambulanter Behandlung entlassen werden.

Feuerwehr sichert Unfallstelle
Anlieger hatten versucht, die Unfallstelle gegen den starken
Feierabendverkehr  abzusichern.  Dies  gelang  erst,  als  die
Löschgruppe Weddinghofen auf dem Rückweg von einem Einsatz den
Gefahrenbereich  absperrte.  Der  Notarzt  übernahm  die
Erstversorgung der Schwerverletzten und rief für den Transport
des  Rollerfahrers  zum  Kamener  Krankenhaus  einen  zweiten
Rettungswagen  an.  Es  kam  ein  RTW  der  Werksfeuerwehr  des
Bergkamener Bayer-Werks.

Von der etwa einstündigen Straßensperrung waren auch die VKU-
Linien S30 und R81 betroffen, die während dieser Zeit auf
einer Umleitungsstrecke gefahren sind. Ein Gelenkbus der Linie
S  30  war  allerdings  auf  dem  Weg  nach  Dortmund  von  der
Gedächtnisstraße  in  die  Schulstraße  hineingefahren.  Der
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Busfahrer hatte große Mühen, seinen Bus zu wenden.

Bei dem Zusammenstoß entstand nach Angaben der Polizei ein
Sachschaden von etwa 1 700 Euro.

Wieder  Spielhalle  überfallen
–  Täter  wieder  mit  Pistole
und Messer bewaffnet
Wieder  wurde  am  Mittwochabend  gegen  22:15  Uhr  wurde  eine
Spielhalle an der Ostenallee in Hamm von zwei unbekannten
Tätern überfallen. Wieder waren sie mit einer Pistole und
einem Messer bewaffnet.

Die  beiden  Täter  sind  über  einen  Hintereingang  in  die
Räumlichkeiten  der  Spielhalle  gelangt.  Im  Kassenbereich
schlugen die Täter eine Glasscheibe ein und raubten Bargeld.
Dabei hatte einer der Verdächtigen ein Messer und der andere
eine Pistole in der Hand. Ein in der Halle aufhältiger Gast
und  eine  Angestellte  wurden  gezwungen,  sich  auf  die  Knie
fallen zu lassen. Nach der Tat flüchteten die Räuber; eine
Fahndung  verlief  zunächst  negativ.  Die  Männer  können
beschrieben  werden:

1. Person: männlich, ca. 185 cm groß, schlank, schwarze Jacke,
Maskierung im Gesicht, – mit Messer bewaffnet

2. Person: männlich, 160-170 cm groß, grauer Kapuzenpullover,
dunkler Schal vor dem Gesicht, blaue Jeans, dunkle Handschuhe.

Einer  der  Täter  sprach  Deutsch  mit  nicht  einzuordnendem
ausländischem Dialekt. Zeugen werden gebeten, sich mit der
Polizei unter der Telefonnummer 02381 – 9160 in Verbindung zu
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setzen.

Zwischenbilanz  der  Polizei:
drei  Festnahmen  und  zwei
Haftbefehle vollstreckt
Die Polizei hat jetzt eine erste Zwischenbilanz der
Polizeiaktion gegen mobile Straftäter auf
Regierungsbezirksebene vorgelegt. Bis in die Mittagsstunden
wurden an den Kontrollstellen an Fernstraßen und
Bundesautobahnen 2670 Fahrzeuge und 3550 Personen überprüft.
128 Fahrzeuge wurden näher kontrolliert und durchsucht. Drei
Personen wurden festgenommen, zwei Haftbefehle vollstreckt.

Bereitschaftspolizei an der
Autobahnzufahrt  Kamen-
Zentrum

Im Einzelnen wurden mehrere Fahrzeugführer aus dem Verkehr
gezogen, weil sie unter Alkohol- oder Drogeneinwirkung oder
ohne Fahrerlaubnis unterwegs waren. Darüber hinaus konnte bei
einer  Fahrzeugkontrolle  ein  als  gestohlen  gemeldetes
Kleinkraftrad  auf  der  Ladefläche  eines  LKW  festgestellt
werden.

Bei einer Wohnungsdurchsuchung am Morgen in Dortmund wurden
zunächst zwei Personen festgenommen, drei weitere sprangen nur
leicht  bekleidet  aus  dem  Fenster  auf  ein  Vordach.  Diese
Tatverdächtigen wurden nach kurzer Verfolgung von der Polizei
festgenommen. In der Wohnung stellten Einsatzkräfte 80 Stangen

https://bergkamen-infoblog.de/zwischenbilanz-der-polizei-dri-festnahmen-und-zwei-haftbefehle-vollstreckt/
https://bergkamen-infoblog.de/zwischenbilanz-der-polizei-dri-festnahmen-und-zwei-haftbefehle-vollstreckt/
https://bergkamen-infoblog.de/zwischenbilanz-der-polizei-dri-festnahmen-und-zwei-haftbefehle-vollstreckt/


unverzollter Zigaretten sicher.

Bei  einer  weiteren  Wohnungsdurchsuchung  wurde  Diebesgut
aufgefunden und sichergestellt, die aus einem Wohnungseinbruch
im Märkischen Kreis stammte.

Auch die Bundespolizei führte in ihrem Zuständigkeitsbereich
intensive Kontrollen durch und bilanziert bisher wir folgt: 14
Präventionsgespräche  mit  Inhabern  von  Schrottplätzen  –  13
Durchsuchungsmaßnahmen  –  47  Identitätsfeststellungen  –  27
begleitete  Züge,  angetroffen  dort  vier  Personen  ohne
Aufenthaltserlaubnis, eine Strafanzeige wegen Beleidigung und
Körperverletzung  und  eine  Strafanzeige  wegen  Verstoßes
Betäubungsmittelgesetz.


